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Heizkosten senken: alte Thermostate ersetzen 
 

Defekte Thermostate verursachen unnötige Kosten und CO2-

Emissionen / nach spätestens 15 Jahren alle herkömmlichen 

Thermostate prüfen / programmierbare Thermostate als Alternative 

Berlin, 12. Oktober 2020. Spätestens nach 15 Jahren sollten Verbraucher 

ihre Heizkörper-Thermostate prüfen. Sonst drohen unnötige Heizkosten und 

CO2-Emissionen. Darauf macht die Kampagne „Meine Heizung kann mehr“ 

(www.meine-heizung.de) der gemeinnützigen Beratungsgesellschaft 

co2online aufmerksam.  

Herkömmliche mechanische 

Thermostatventile nutzen sich 

mit der Zeit ab. Dann lassen 

sie sich nur noch schwer 

bedienen, funktionieren nur 

noch teilweise oder gar nicht 

mehr. Die Folge sind zu heiße 

oder auch zu kalte Heizkörper. 

Eigentümer und Mieter können 

Thermostate selbst und ohne 

großen Aufwand austauschen 

(www.meine-heizung.de/thermostat).  

65 bis 100 Euro Heizkosten pro Jahr sparen 

Neue Thermostate sind schon ab etwa 8 Euro zu haben. Einfache 

programmierbare Thermostate kosten mit etwa 10 Euro kaum mehr. Durch 

zusätzliche Funktionen erleichtern sie das Senken der Heizkosten. In einem 

durchschnittlichen Einfamilienhaus können so rund 100 Euro pro Jahr 

gespart werden (425 Kilogramm CO2), in einer Wohnung etwa 65 Euro (250 

Kilogramm CO2). Smarte Thermostate oder Smart-Home-Systeme zur 

Heizungssteuerung sind teurer, können sich aber ebenfalls innerhalb 

weniger Jahre rechnen. 

Tipp für Hauseigentümer – mit 30 Prozent Zuschuss 

Hauseigentümer sollten zusätzlich prüfen, ob ein hydraulischer Abgleich 

oder ein Pumpentausch sinnvoll ist. Damit lässt sich eine Heizanlage optimal 

einstellen. Ohne Optimierung kann es ebenfalls zu kalten oder zu heißen 

Heizkörpern kommen. Für einen hydraulischen Abgleich oder Pumpentausch 

gibt es aktuell noch einen staatlichen Zuschuss von 30 Prozent. 

  

 

Hinweis für die Redaktionen: 

Das beigefügte Pressebild kann mit Quellenangabe 

https://www.meine-heizung.de/
https://www.meine-heizung.de/thermostat
https://www.co2online.de/fileadmin/pressemitteilungen/PM-Bilder/thermostat-wechseln-print.jpg


 

 

 

(„www.co2online.de/Alois Müller“) honorarfrei zur redaktionellen Berichterstattung verwendet 

werden. Weiteres druckfähiges Bildmaterial gibt es auf www.meine-heizung.de/presse.  

 

Über „Meine Heizung kann mehr“ und co2online 

„Meine Heizung kann mehr“ (https://www.meine-heizung.de) ist eine Kampagne der 

gemeinnützigen Beratungsgesellschaft co2online. Die Ostfalia Hochschule für angewandte 

Wissenschaften ist wissenschaftlicher Partner. Gemeinsam mit einem 

branchenübergreifenden Netzwerk – mit Partnern aus Verbänden, Wirtschaft und 

Fachmedien – werden Verbraucher über persönliche Effizienzpotenziale informiert und 

motiviert, diese zu nutzen.  

Die gemeinnützige Beratungsgesellschaft co2online (https://www.co2online.de) setzt sich 

dafür ein, den klimaschädlichen CO2-Ausstoß zu senken. Seit 2003 helfen die Energie- und 

Kommunikationsexperten privaten Haushalten, ihren Strom- und Heizenergieverbrauch zu 

reduzieren. Unterstützt wird co2online von der Europäischen Kommission, dem 

Bundesumweltministerium sowie Partnern aus Medien, Wissenschaft und Wirtschaft. 
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